
^MMgenz - Matt zuk Hihacher M u n g ^ W ^

'Oudernial - Verlautbarung.
zk tz n b m a ch u n g. (F)

»s ssnd W5Studenten-Stilsendien in ^'ttebtqunq gekommen , und zwar ^ , .̂  --3

^ < : ^ dürfsj«. aeltttere u ^ aul liudlerende Gymnasial-Schuler.
»,) Da« Doktor Paul Ig^ tz Z^chemische Stipendwm nn derm^hligen jährlichen Ettraze

von 77 st 2 4 k c . M . M . und 8 ss- »8 ̂ 4 kr. W . W. füc gesittete, und vorzüglich
a»s audier'inde, dem Stifter anoerwandte Schüler, und . ^ - .> '

^ D^s O «tt ch e ^ Tha derzische Stwendium im dermahligen l a c h e n Ertrage pr.
^ 53 ""> « «- "^ ^ . W. W . . glc.chfailS tär ge„tttte, gut stu.

' ' ^ ' ^ ^ ^ e 5 ^ ^ S t A « i ^s 20. I«ly b. ). bestimmt, daher die
^ i ^ m . ^ V^e m t vorlüglich Men OtttDi«n,eugnissen von den letzten 2 Semestern, dann

Kreisämtlich^Verlautbarungen.

' ' ^os Oberberaamt Iu Hdria benötdiget zur Vetheilung des horten Berg-u«l>
W a l ^ P e r w a ^ sroviswns-Standes für das 4. Mllttär-Quar^l d .^ .

on Waitzen 1600 Metzen
. M- Korn »90«'"-

^ i . «« ^ . 6ao — Korn UN»
^ . ^ . ^> »w 200 — Kukuruz,

bis Ende August 600 — Waitzen
.^^ ^ . ^ . 700 - " Korn und
^ « . —. Zoo — Kukuruz unb
b i . End« Eepttmbe« ^ - W a > « - ^

—. — ' — 20a — «ul,,r»z. ., , . , ,_

bl«l<» «relsamte eingesehen w«den.
Kreisamt Laibach am l5. Iuny l82<^

H u n d m a ch u n st. (3) - . _. ^ . .
I n F«lz< b«ber .I«bi Ne«r>nung vom 5. d, N « . 695z „ird znr Beschaff""« ««



Stadt - ul'd «andrechtlicde VerlautbarMM'

Laibach den^y. Februar »L20. ^ . . ' ^^___^«^^«.

" Vu l bem k. k. S t M - u n d Landrechte in 5rain wird bekannt gemacht 7 Es sey auf sku»
,.z.« z.« «<,sl ß̂ merik Pober, Taback - und Stempel«G<fällen« Adunnissrasionö ̂  FtanMi"
^ in d.e Ausfertiaung tzer Amottisations-Edikte «ber die Vorgeblich w Verluss gerathe»
^ ' « «!«/D°meWal - Obligation Nro. 2Ü0 dd. ' . Februar ^ < , 4 ^ . 30« st: auf ve»
ve 3 .^2 proc. ^ ° « « " a , . ̂  ' ' » " ^ ^ ^ ^ w°?den. Es werben demnächst Me> »tlche

«uf b < c h O " ' ^ n < l r w c n n ^ n.nw ^ , ^ ^ ^. anzumelden M >

tertigung einer neuen Obligation .g«n>l8lzet wcrden w l ^ - " " ' ^ ^ ' > ̂  ^ - ^
' "kaiback dtsi Z. M4.ff">-<'. ^ " " ^ ' "

> Amortisations-Edikt. ( » ) ' ' " ^ . " ^ v ' ^?r
« ^ ^^«, e l s?tadt-nnd Landreckte <n Ärain wird hiemit Hekalwt gemzOt^A

, . ^ ^ « « ^7s/m Ottickt? über das Gesuch' d<s Hrn.wvys Freyderrll vo» -Mallerer,
^ ^ ^ « ^ / ^ s c k a f t Krupp, -Freytbnrn und Kreutz-w die AusferNgung der Amor-
? H ^ / < ! ^ 5 . , N aet7 û nd dem ;u> F^lge ver^r^et worden> d°,ß̂  alle M e , wel<
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i Ü ^ N^täqvunde einen q'.ltigen Anspruch auf die w M r -
3n1 aera he:en '^ f d n a s ^ f e n He«?sct>asten pranotirten Schuldbriefe, als <z dd. 23;

ttrer, an Johann Baptista LMeg ^ 6 pe". vr. 2000 ß . . d a n n ^ dd. 23: sebrilmr »79^
»vn der nabm'icben an eben denselben " ti proc. pr. 1000 si. lauttnd, und dle dararl
KchndUchen PrttnoNrungs'ZlrMa" ^ haben v«mun<n, chre Maillg^l 2«chl-» hkp.



«ck«n «»d dre^ 5age<, vor tnessm k. k. Ctadt , »md Lantech?« sls d-m dttzn iw«Pöll,e««
<<n Gerichte aussagen soNen, als im wibcigen /mf uveicerc^ < ^ u b de<> o<)^ l«!^e«
°Herrn BttOei l t ts dleft Och,Mch«ine mid die h.a^v«f l ^ ^b ! l äx . i PrälHN«l"z.5.H5l«
MßsHtt kMre t Ulch s^e g - M i e t erkH«t werden würden. :-f

Laibach am <!li?Noo«^her i8«<^. . , . , ,,

Von hon s.^S?^ds.v«t 3<s!^kOte i« ss^in wi/d < i ^ ' das Gesuch de' .f<̂  iepf» Mül lNi
A«cknunz§-N<v!demen öev des k.. k. Bayk^» GeWs--Wministra^lon <n Of^tz bekannt g«'
«lackti daß a!l? ̂ jen<^ Vtil^e aus wss imznl>r f.ir «chn̂ m R ? ^ ^ M , ^ e aufHas vorgMick n»
Ve^uB qerat'fX'te, n M M '>». Hlintr ^5^2 «an tem städtischen GrundbuckHamte kalbach
MUsgefertigte )<isa^^lgllons?"C<ttifck.tt H<s Anna H?i>nisch?« Tt.ssam:k.ts van 4. De«mb«ee

^»789 ^in<n Anspeuch zu haben .dertneineNi Albe" binnen der gt<ehll5' )'m?stisatt2nsfr,D
'Von l!-I<chf, 6 Wochen < 3 l.agen vo? di?sem t . f. I t ^ d t und Landî ecktt M Esmpttmt «
V ^ r d e so qewiß sMumelden,, und LelHe« -sohln gett<,nd zu machen ^b-en< als im <vidnge»
«ach Nellsui ^ser ffr»»i auf i«fnel-e« sl̂ .süche'N -des odb<m<ldte« Blttsiellers das zedil.cht«

-It>tÄiulettl«lis«ssei^''stka5 fnr nul l , trofl/«s unt̂  HeMtet<r^zärt wilden würde.

VoÄ btM t.' ŝ  G t M - t l n d ^nll-lchte ,n Kr^m Wird betanmizemach^ Gs sey »über «««
fdchen d« EllfabttH Mrak, vsrwttwem, Ks^xntr, »begatMck Johann Gwrg Kf^nerischF«

. UulVelsalerblu, i» dit zlUs^ttMn« d« Anwrt>f«livnttMte^er Z°b ^«sgebllch in Vtt4u?
HLl4tben<^ hy« fem MagiOrale iiaibach in h«r N^lssach« dts Mila.l>eth V ,d i ^ , Wider Lut«<

^Warinltsch,wege<n <ims rückständigen Kaiisschilli'uls pr. Fu^o st. am 26. Huly ,794 ye«
. ^bZpitt , »m «^Del»besl7y4 auf, das Haus H<« p a ^ N l o Z ' 5 , v^ordin ayZ intabulMe ^vr»
^fbt<Ü gewiäiget worinn,. Demnach haten â < ,ic»>e, welct't «ub V«tz lmmer sü-l einem Rtchti«
>Dfunbe a^t<s«Ht,es'NrcheU Ansprüche <u stehen ve/melnln, iolche bil.nen tinem I » h r e , H
/Wochen und 3 laz?< i« gewiß geltlnd zu MTchen, n'il'ligesb auf ftr^eles Ansulden d «
. Mlttiieller« in d« kösckunq «ieses Urtheils rückßchtkch tes tarauf ile^ulhl<ch/n H»tchbHl«UKN<"
MßLtjfttals 4«willigeL werben wü?dt-

zaiboch den >8. Feörua? «8s«. . . ^

^ , . . „ ..-".- '^««^""^ 'Nnmettui ig«-Edlt t . <Z>.
V«n tem k. f . S t M « i»nd Lsndseckie in Kral« wird bekannt a^aHt? Es ftn iiöer

? Anfachen des k. t . Flikalamts in V«rtr<tunH der Klrcl'e und Almen d-r Etadlrssrr H l l la^ ,
zur Erforschung ber Gckuld«last nach tem «m 20. OctoHer.v. I . h«r zu k̂ aibüch «t>ne T "
stamem verstorien« Domherrn Herrn Hakob V«n Hnauer, die Tagsutzung Hvs en »«. )uo
ly l . I . Vormittags um y Uhr«Ht diesem k. 5, Stadt - «2^tandrcckte H,geosdn<t «rorden,
bey wllcher alle jene, «oelche a« tiefem Peiiaise au« was immer für einem Äieltlkpfunte

cVnspriiche zu stellen vermeinen, foj«t;e lo a/iv,ß ^melden «nd lecttks,eis,nd baltl^u', Men ,
«ls lu, widrigen sie slck die Holqen des S. 8,4 b. G- B- ielbst zuz^schreibe« hab<n «erden,

talbach den Z6. May 1820.

— ^ , , . >,.,,..,,,, .,, , / ,.«,.,. ..,...« m... , . . . , , ^ , . , . . « ^ .

z . Dorru^ra <̂s Ma^creth Keß. sZ)
''Von^tm k. t. St«>t^ und landrechse j« Lrain wirb mittels ße^wsttigen Ebitts der

Vl<rH»»celh Koß «<»nern Es sey i«tl UnltrluchMg ilnd VechaMWg t « OUtigklt i^vob»



t«cbHlb «m,<9. Matz l82<^ ^

N«rAte angeordnet w°O»n., b?y welch« alle-zene, -welche l;n b.fsnn V ' r l M «u4 Mae lm<
^ « r t^r emem A^chtsgfnnde sllnsprHch« zu tsteLen «sme»,i«n^ solche so gtwch nnmelden und
?echts<ettenv H>ar:Hlm sollen, «ls <m wldrlHM s« gch ^i« O»lgon t l s H . H ,^b .»G. B . selbst
tzuzl^chrechsn k M n iverden. ^

Laibach den 2Z. May ^8«a. ^ ^

' ' Äemtliche Verjautbaruugtn.
3l A ^ f o l b e r u n «. l>) «. <. ^ .

^ M r ch'l.^^ ^ an packte«Cominlss^ ,u Vtrsebn», »,li< i«,.e Anträg,

" ' ^ ^ N ^ ^ ^ ^ n ^ ^ ^ ^ ^ . 3 ^ ' ^mmrr, Küche mch
H«lzl?. l ^ <"s «^mmer. , . H^mer , Küche und H°.,.e«e.

en « « . . , . .,5 l k G^. !^und!S^MTe^Qb<r««"s L i i b^ «c^,ur a«aem«.
V,^ S«l« t>e« l . l . ? ^ «^. und 27 ûnn 1 H. ,u den g,widnlz«t)«», tl,n«s«l.esi »n-



M n s . Jeder der die im ersten 5/^nthn!l"n< E i ^ n ^ a f : <ur kizUattens - 3^lass^nz lesitzkt,
' hatoor der abzui»zlte,d?n V^rstl^er ?i od." v ' ' ! ^e . r bey d«m mindf!len Mbolht oaH

»on 40 st. 'bwälts bestimmt ws^^de Naö^n.90-5 5^:»qeld bey >" esim k. k. Hauvt-
lollam:e entweder baa»' zu esle^e^, od'.- ẑ>«r ftd-n^r^H zu versicher«, welches dech k»««

^ zitanten, sie kezne Erstehe? gfibi»???« nach Mg,,.'?:zr «V^rsteigtrung sogleich-rückzfstellt
werten «7irl>. -

znns. Wird die kieferuna der ^ a ^ - M a t ' r i a l ^ n , s» w - l'ie Bcsorqung der Master,'chc»f,
ten demjenigen überl«ff?n werdei, der 2lshe »m l>-^ n,nde!len Bet,aa ubern^-ms.

4ttns. Dem Minde'?bie ben^en « ^ al<̂  Hn?r?H.>z.f"? <»ons «henden d,r »ach Verhllü^iß seiner
4 - erstaad»nen ^'ieserun^ ^der Nber^abm? ^ r M?^ 5?ss"ift bestimmt werdenden ssuutlo^s"
4- Best«q b^om 3ll»!chluß« des lil^tHtfHy^i«P^lvk,'liz zur soq!e«ckei Berich-,,ur>. uno sv-
-> 'Hinniger Einschallung in dem dießlsllsabj^schlicße' komnttnden Kontrsktt bekannt 3^

gtens. Is t l»e Kontrakt fär be»Eraeher-al<ich, vom Tage des von ihm gefestigten Lnita-
t iont- pcotofolls, für ds< kni»? ylerariiim hingegen nur vom Tage der. höheren Orts

. . Flsolgtea AaUsikiltion v«rbiM,ch, nach^welcher aber lein Theil mehr sb-attecen bertch«»

Btens. I m Falle als ber klsseher den s<»M Z,' t auf klass-.imWgen Stemmt a^szufutigen-
len Ko.'lrakt ,u «nterzeichue» sich m^^rv stüte, vertritt das ratificiste Lmtations»
lprotofoll die GteÄe d«s schriftllct^ Kontraktes vnd das höbe Atrarium hat die Wat»f,

H tiesellxn entweder zur Vttüll^n!, der tzi,kat,5is-Beeil^n ss, zu verhalten, ßder den
- Koittrakt auf dessen Gefahr und lwkest-n neu^rema^ seilzubiethei, u»d von ibm die Dif-
U feren, des neuen Bestbothes ,u dem ft «,aen zu e^olen , wo dann neben ineser Schab-

losbalt^nq das erlegte Vadium selbst fü?- d?n M , vaß der neueBestboth kemes Er-
' satzes bedürfte, als 5erfhFen ewqezog,« wer̂ el» wirb. '
M n s . Ist der Kontrahend ve?«»lnben »u.-es und k»ratt̂ >l>ares Material« <u liefern, so wi t

jeder derselben für die gelieferte Urbeit »<,sacr^or'.' ch blei-bt, uub wird ihm der erstane
" " tene Betrag nur dann gegen klzssenmäsiH q'stempelten ^e«to baa? ausgefolget werd«,,

«venn solche von Kunstd«ständi««n fl»r tadelfrey anerkannt werben wird, jede unvollko»n-
> wene und mana/lhait» oder nickt b.'ufshaft befu> d«,ie Zjrbeit wird zuruckgiscnlaqen, und

Kit Zahlung in solange verweig«t weiden, als b ŝ< nickt aus!?tllungssrey gelleftrt wird.,
Htws. Nachträgliche Anboshe wtrdrn in Foige allerhöchsier Vorschrift nach abgehaltener Li»

zitativn nicht angenommen.
Um nun die ,n dieser kizttatson por^lalen^n kief-ranten und Handwerfsleute von ben

^ M de» PuKangsderührttn !aae» und Stunden zum Ausrufe lxsi.Vwten ^ege^Huden zu
verständigen, «ird hiemit erklärt, baß «m 26. s. M . tes Do r -und Nachmittags

die Maurer ' Arbeit mit bem Ausrusspreise von . . . 2Z1 si. 25 Zj4 kr . ,
>as Maurer»Materisle mit do. do. . . . Zoo , — ,

" ^ M 3 immesm. inns-ÄrM w i r ^ t o . ^ ' ^ 0 : ' " . . . Z?» - 7 »j» ^
tas Zimm^rman^ Maleriale mit do. do. . « i 596 - 28 ^.< -

- T M « » A r l e l t ' mit , do. bo. . , « 90 . Z
^ A m 27. d. M . des Vor - und Nachmittags«

^ ^ " Die GHldsser-Arbeit mit dem AuZruftpreise von ^ . . , 0 3 , 5 5 ^
>ie Sckmied«Arbeit tnit dy. ly . . . H, 62 , Zc, »
Hie Hafner «Arbeit mit d». bo. » * . 43 « — »
di« Glaser «Arbeit mit to. do. . 0 ^ »9 « 7 «j« /
5ie AnstreiGer Arbßlt mit dy. hy. . ,, ^ «z , ^ . »

, G^eMomi,en^ uad jsden, Unternchmer dle Eingcht w dem Bsuzlsn, BzrzlusVLk wld HB



— 7'5 " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - V e r w i s c h t e Verlautbaruugstt.

M 3. July »bg«ha««n >°erd<». ' ^ ^

zlilb>lch»n^'3>>tt. (>) -
V .« bem B ^ ^ r i c h t e , u Flödn, ̂ r d ̂  bekamtt < , e n ^ . C s ^ y ^ u f A n l ^

g«n be« I'bann ScheMna, ,n N ^ ' " ch", Pfarr Zlötnig. «<gen aus ein.m niM z ^
mein 2lob.d°°t, Ha bh«b un N ^ . ^ ' ^ ^ > i n 5°7 fi. ^ ' r . E, M . nebst Ef .c . .
gebalttnen wlsthsHaM" ^ n ^ ^ ^ ^ ) ^ EftqmNtn gehörigen, mtt «PfandreM
tionskosten, ,n dlt öffenttlche send»! ?u ̂  «esicktllch gts^ätzre» , unter Nett. Nre.

,del<^«n, und .uf '6^5 fi' f ' " - / . M . ^ ' ^^Kau l reH ' tzhnde sammt Ansaat i «

Weze der Efeeutlon bewlglg^ ,2 Uhr Vormittags milde«
, , . Iu ly und l , . Auzust d. ^, l ^ f / / ^ e s e ) ' u h r e a l . ^ weder bey der ersten poch zweyte,
Beysatze bestlmmt « H n , d a y ^ Ua«n «h a"t werd.n könnte, selbe beyder
5 K 7 a V ^ Schäum verkaust wcrde.

I"nm«rÄVst'" Da^be? bersten,Versteigerung tein Käufe, erschien, so wird zur M y -
ren am l » . I n l y geschritten. ^̂

K u n d m a c h u n g (») ' .
« «« ^..nn i ^ Vor'r.tttags um «o Uhr, werden in «er hiesigen Mil i tHr. Ober.
«m «8- I un " ^ . ^ ^ , ' « bischt« Hause Nro. 2.4 im zweyten Stocke m der Herrn-

kommantzo «Kanzler ln dem "P«»chl^,cy " ^ ' < ^ ^ . , f ^ ^ 3 «aibacher Garnlsoni-
;ass5^°e Viktual.en, A " " L^artal vom .. I u l ,
Spnal auf 3 nacheinander /° lz nde ^ ' " ^ ' ^ , ,
bis Ende Seo:ember ' ^ 0 ossentl.ch v ste.M w ^ ^ ^ .^ ^ ^ ^

Die wzthlgtnb," Art'ktln / " ° " / ^ " . ^ k l . 8 Zentner Einbrennmehl, 4 Zent»

ner a/r'ssene Gerste, 3 3" t " r^md,cyma H u 20 Pf»nd Wachholderbeeren, »^

stimmten O.te?nd Stunde el.zufindeN' dab^ ^ ^ , ^ ^ , ^ ,

«nd P n w e n t m von einer Cautlvnslllstung ^ ^ h t t e n ^ ^ ^ , ^ ^ ^ G<,rnisonz »Splt«l z«

««ibsch am »9. Inny »3«».



Verzeichnis der hior Verstorbenen.
Am l2 ^uny.

?uka< Schuckovltz, l a M n « /. am. alte^ Wailt^ Nrw. «.r z. wuede aus Vee ksi-
^ch todter, gezogen.

Am: ^ . .
Dem Thomas Kdß:,. Mckschneid^^ 5 W. theressa ,̂ «ld 3H 5 , i » der. Grätsch«.

Aro. 35, an der Lungensucht. " ^ "
Dem Georg. Mzksch,. Blndeigese«<n^ ^ S» Joseph, a l t » » j i H... s«: bev Ktakä»

Mra» 3, an der Ahtphumg. '
A m lbi.

Hr. Ignatz Sernch, Handelsmann,, aw ^ I ^ . in ^e^ SchufteeHaV'Nro.. , ^ ) .
«n des Lungenschluindklchf^

^ Maria Bobner., led^ «li. 7^ I ^ , am- Fr^sch^lütz Neo.. !H3̂ .. an. einem eglleplisGnl
»nfall..

Hr^ kionbasd' H»gatß> NHHnungsl̂ sslc«. b,r> der̂  k̂  ?! G5n<M»-BuMaltuua. aw ?̂>
I.^<an der. Attenmark^ttajse. i»lu«. iH^an-der Ausz<hu»ng>.

Am ,3..
an der Brujm>asse5l«chl. ^ ^ " i v "»<"

Gol^ und ĉhiwr̂ Einlös,n,gch l̂!'e, bei o e ^ ?:. E ^ ^ 7 N m ? ^ W u ^

gegm, k̂  k einsacke Dul-arew d^-W'ark<'fem .. . .. . 35a. g — 5^
Hu,^- unls ailälü„vlsches A r « A - unk Pagqme^ danm ausl^disches^ " ^"

Gtangen^lbtr gegen kbnv<2,iil»»snwßi.;e Siib^nünze-,. ReW^tk'se>in ?
HwG«bal«e,: ven- M:W3H"l?'Gran,, «nH darübn fcm ^ ' ^ .. «Kf i 3^ fz^.

— UlU«r »3' Loth', 6̂  Gran , elnschlü^ig rH Ll̂ th fem- «. . 22. . 3^ -
— unter. !2.> Lotb>. e«nlchiußlZ 9 Loth 6 Gran fei^ » .. z I ' . 2 ^ . -
—^ nnkel- g^Loth- 6.Gran^/s^hll 'ßiA, 3 Loah fttn, .̂ .. gZ ^ »^ .
— »««5 l? ^ty.s-4" 23 - 2ODH

,s <G e r r a i d p r e : 5. ^ Vro^Ftrlsch-Mid-Vil'rwxz: 1̂

' MederWöV«^ K ' ^ l̂  I Fsir denMenclbIuny: k Gewicht ^U !

^ st?'k^z^!kr.z<st^^ M i ^ ^ Q ^ ^ ' j

^ Kukuruz .. ._ ^ .—, —^ , i ^ ^ ^ . .. ,. ^ <UH ,< ' H

Ha.den: . . Z ^ 24,' ' detto . . 2 H - . 6' '
. ^»0«^ , , . , ^ z. ̂  ,Laib"Sch<rfchizsl,bsod. - 1 ^ 5 !

i « 3 brtto . i 3, 26j - . 6. ''
, ' « » - , Pfund Rindfieisch. . ^ , — g. »̂
; « Z ^ ^ eme M ^ ö gules Bier . l . —. 4' ^



Vermischte Vertautöarlmgen.
N a c h r i c h t (3).

I m Häuft Nro. 55 iu dcr̂  Msutmer Gasse wlrd der schwarze Dal^
Matiner B̂ em voll, l 4 mrf »2 kr tzcradgefttzt.

,̂  e ,l l b ^ e t t) u- n g^ (3)
Von dem Vezi.rksgS5lcl7tö Kaltenbru.» und' Tblnn zlv Taibach w>id kund gemacht:

Es fey a^f Ansuchen dcä Joseph Ieroß von Ilntergümling, w die enkntiv« Feilbi.e-
thung dec Peter V<zleuchl mid Äqnes Zediu>,<g.''sch<n, der Staatsherrschaft Freuden-
th'.l unter Urb. 3 r̂. 2H zlnsbarsl,, zu. Mittergamlwg geleqen«», 7̂ 8 Hübe samml
^i-l>r"NT'n ^e.v lNi^ und zur Vornahme dcr̂ 'elb^> dn'TaqsalTiüig auf den 3o. Iuny ,
3 l Fuly- ui'd 2i,. '̂ugusl, d. I » VormNt^g um 9 Uhr in Mi'tte^alnling m« dem
Beisätze angeordnet. wl^rd<n, daß ^ «enn die Hübe oder bie Fährnisse weder bey der
«rften noch zweckn Tagsatzung üzn den- Gchäsung^b«trag, oder darüber an Mann ge-
braä,^ 'verden künnt«5 selbe bc .̂ der dntNn auch unter. d«. Schätzung hwdanngegeden
werden wurden-

-H«Hu werdew die. Kauftustigew und der intabuliow Glänbiyer Valentin Sch»ster>
m t̂ dsr Erinnerung vorgeladen.,, dah die Schätzung u«k dle LlzjtalionsbedwgnM M
Weser Gerichtsta^zley eingesehen, werdw. töl^lM'.

^aikach- am 2.;., May, ^622^ .

Ainortisücioi,s»Ediks. (z)
' Von' dem Neziffseernhce K»tte,,b?m, u»d Thurn- ,u kaibllch wird auf Ansuchen bts

Michael Gaiz von S>,log, ki,,:d Aemachf: ba^jene, welch^auf die v»m Herrn Franz Walt«
egger, Navtgal«««lse,nnehmes zu B»lo^, an Jakob (Tkerfan, von daselbst »bes 434 ss. 28 ts..
«gentlick 5»-1 st. '9 kr. ailsqeste2se^ oorgeblick iw Verluff gerathene Eessonsurkunde dd.und
»t^buUrr »».. Diny »3a? ous was immer i5r einem NechtSqrunbe Ansprüche zu machen
vermeinen^ 4elb? hinnen » I a ^ , 6-Wocken und 3 lagen so gewiß vsr bi.sem Gelich«gel«
pend zu< machen h^ben, als »vldrfgeos auf ferneseK Anlangen die benannte Cestionsurkund»,
«igensllck ds^ darauf btsin l̂jcke IntMtlatiftns-serMat von »^. Iun^ »807 alckMAz nich»
z,g. und krasttvs erkort werdtu würde: ^ ;^s,5r >-/'

Laibqch !"n 2,̂ . May «32^. , > , 'v ' >

>B e e l a n, t d a r u n ss» (3)
Um! 24̂  Iuny d. I . ssüh von' 9 bis »2 M r und Nachmittaqs von Z bis 6 M wetdey

ßßlgende Gettei^he^de der Herrschais K^lttuhrlm ausZ Jahre lana, nähmlich vom ' . No>
ytmber '8^c> bts.l^.'tcn Ocl^er, »Pz^.dmck HustttaHl^ug an den Wlstbttthendtn yelyachF^
Ut. werden,, ats's " ' - ' ' ^ ^ ' '

T^r Zehend v^n dem LaMKee O^s.. , <'
detto. vsn den Di ' t t rn Wmath,.Gell<l un> Muse.
detlo) dô i den Dii-ferTr UMersadobrava, Hrssstit un> Gnebee)^
det'o- ron dem Pollana Fesdê
dnco von dem Dorfe S t . Paul.
d̂ tto,- von S^evba'n^or^' « ^«
dttto von dem Oorse Podm»unig.>
b l̂to^ von d,n Dorttrn sostru, >v»blwooa,lon', DvUN»s U»d S<dM<^Wj s ^
«tto von dem Vor<e Zkefenza und Eageadtfche., 7 ^ 1
«tts von dem Dorfe Roior. -
letly oon den, Dorfe VisHmarje.

Dt l Vsrsie,gerung w^t, in der Amtstalizle^ tes Dt t l ^ tungsamM w^euM», .H«n^
zt. <ld>st'̂ !len w^rven« .'

(Zur Beylage Nro. 49')



Voff 'bsm Bezlr?Vgs«ichte^Tresssn wird 'hiemi: bekannt gema l t : 3 s ley auf Ansu«?
A^lVdes Joseph Supantschltsch von Nappelge'chieß, w?ge^ schuldign ?i>. si. — sammt
Neben3erbtn5lichseite>l in die Feilbiechung der dem Mar t in Eortler auch eben von
Nappel^etchttß geborgen, der Herrschaft Neudegg si'.b Urb. Nro /,3 dienstbare, mit
Pfandrecht bcleqten, ünd gerichNich auf ,;/,7 si. — geschalnen ganzen Hübe nebH.den
dabey'befindlichen Wohn- und Wirthschäftsgebauben.gc^Miget, und zu"di?sew'"'E,ide
bce^Termine, nähmlich der erste-lcn 5. I u l y , der zweyte den 5. August und der drit«
<e den ?. September 1820 jedesmahl Vormit tag von 9 — 12 Uhr im Orte der Neali»
/ä t mit dem Anhange bestimmt worden,, daß, lvenn benannte Realität ncbst Wohn«,
und WlrthschaftsgebaudeNf weder bey der ersten noch zweyten Versteiqrrung um den'
Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe beyder dri t-
ten auch untt t dem Schätzmigswertbe hinbannge^ben werden würde. KsufiußiHc wtr»
Ven an obbesiimmten Tagen im Orte der Realität zû  erscheinen eingeladen.

Bezirksgericht Tressen ben^29. M a y l«20i '

. Zehlnb»Veroachttmg (2 ) i? ' '̂
Von dem Verwaltnngsamte der k. k. St^olshisssch^fc Freudentdal wirb hie,n^l kund-

gemacht: daß zu Verpachtung ber tießherrsck:fcllch<l, Zeyende «!«>n den alls dem sogcnannlen
Hodpetsche?"-/Vl'orajie nnter dem BarauuMza-D^? ' l l eg tnden kultivirte Grünen der
Nuchbarschaf^!'Podpetsch, P«ße,r, Gor^zhizi tjnd P^fa auf 4 nacheinander folgende.-sahre,
v3hmlich voii lg?« dls ',s2Z i n c l u l s i v t ; , ' a m <9» künftl^en Monats I>i,iy von p.^is »2
Vhr V^ly l t tag die Lizitation m di'ißoltkus Amtikalizley werde abgehal̂ ?,, wcrdeii. Die
PachtbedingNljfe können.täglich in den gewöyl'liKr,, Anttsssundtn h.'er rl^eieheil werden.

Verwültungsamt Freudenthall am 29. May »32«. . " < .^

> '. Feilbretbungs, Edikt. <2)
' .Do tz ' vem Bezirksgerichte Neumar t l . wird hicmit bekann't gemacht: Es seys i " der

Erekutionssache des Florian M l i n a r aus Seeland, wider Lukas Stul ler , zu Pristava,
wegen schuldiger 55c, fi. c . ^ c. die ekekutive Fci lb i^dung der gegnerischen, dtzr Herr«
schaft Neumartt l dienWaren zwey ^ n b e n , zu"Pristt»oa7nächst Neumarltl liegend', wel-
«he Msammen auf Z5ga fi. mit Verücksichligung der öffentlichen Lasten gerichtlich ge-
schätzt worden f i n d , bewiNiget worden.

. Indem hiezu d'cey'Termine, und zwar der erste auf. den 20. I u l y , der zweyte auf
bett 21 . August und der dritte aus den 2 , . September l . I . jederzeit srüd um 9 Ubr
kn hierortigec Gerichtskanzley nach Vorschrift de« 3.26. §. a. G. O. bestimmt worden
S n d , w i r d den Kauflustigen zugleich erinnert» daß die zwey Hüben abtbeilungsweise
verkauft werben, und, si«. Ue weitern Lizitationslxdingnisse ünd die Schätzung in d»n
gewöhnlichen Amtsstunben hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Neumarktl den , 6 . I u n y 182».

Feilbiethllngs. Edikt. (2)
V»n d«mByirk«getichk Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey von tiestm Gerick-tt aus An-

sOch'n der Mar ia Gtefel von Tr«st/l»eaen^ner Ochulbfosdtrung vo„ ^,.5 si. C. M . die
Feilbiethung K«r dem Georg Roßmann gehörig«, zu Mannsburq suh C Ni-o. 7y legenden/
tem Vute Mannsbur« sub Urb. Nro. ,3 dienstbaren, gerichtlich auf ZsZ ss. k. M . g l -

^ s W w l ^ » ) 3 Hlibe bewilliget, und «uf den , 7 . I u l y , »7. August u«d »6 September »820
^jedesmahl Vormittsg um y Uör in der Gerichtskanzley zu Kreuz mit dem Beysatze angeord»

vtt Mlden, daß/ wlnn hieft Neolit l t tvldee be^ dem ersten noch zweyttn ler«»ne um be»



E c k ^ u n ^ w i t t h o!»fs darüber angebracht svcrden könnte, selbige 5<y t tm drittln auch unltt
der SchHtz!,pg veräußert werden wird.

Bezilks-^richt Kreu, den 6. Iuny '820«

« , , ^ „ , . , , , , ' < ^ - ' . . , ' , . , . , , , f , , ^ ^ -
V?rstei«ernng einer »lH Hübe in Burgst^hl. (2 ) .., ,.

Von dem Bcz:rksg:rlchte der Ssaatsherrschaft Lack wird bekannt gemacht, daß über
Anl nacn des I»s?vh sopin in ^ck,.w;drr Al.ton Pokorn , Vormund der Urban Pokorn.
sche Kintzer in Vulkstall, wegen schuldigen »oo fi. M . M. sammt Nebenverbmdlia-letten
in rie erecutive Feilbltthung der der Pfarrhafsgütt Altenlack unter Urb. Nro. 82 zwsba«
ren, aerichllich auf " 0 fl. gesch«ltzlen 1)3 Hübe in Burgstall H. 3 . 46 te< Urban Pokssl,
aewigiat, und hiezu Z Termtne, nähmlich der Tag aul den »>. I u l y , 8. August und 7«
Oerte ük'er d. I . Vormtttags von 9 bis »2 Uhr im Orte ter »)Z Hübe mtt dem Beysatze?
bcss M!r't, daß, wenn die »j3 yube weder bey der ersten uoch zweyten Feilblethung um den
Gs^unqsbf t ta^ oder darüber an Mann gebrackt werden würde, solche bey dee Kitten «uch
unttr der Schätz»«^ hindansegeb?« roerden wird.

Be,irksgericht ^>taatsh?rr'chHft Lack <un 9. 3«n» ^ 2 > .

Von dem Bezirksgerichte Tressen wird hiemi« bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des H r n . Iyycmn Nachtigal, Verwalter des Herrschaft Treffen, (essienür des I « «
kob Dol lar , oon Treff««, uwitzen schMigen 52 fi. Zinsen und Erpensen die öffentliche
Feildiethung der zum Ant»n Glavanischen Verlasse zu Rappelgelchieß gehörigen, der
Herrschaft Ncndegg sub Urb. Nro . 38 dienstbaren, und auf 464 fi.> — gerlchlllch ge«
schätzten ganzen Hübe, nebst Wohn-und Wirthichaftsgebäud«« im Wege der Elecution
bewilliget worde».

Da nun hiezu drey FeUbiethungsterm'tne, und zwar für >e„ ersten der 6. I u l y ,
für den zweyten der ?. August und für d<u dritten der » i . September l . I . jedesmahl
Von 9 — 1̂2 Uhr im Orte der Nealnäl u n t « dem Anhange des 326. tz. a. G. O.be«
stimmt worden, so werden die Kauftusi<gen hiezü zu erscheinen vorgeladen, und können
dle dießfäl^gen Verkaufsbedingnisse täglich hierorts eingesehen werden.

. Bez. Gericht Treffen den 29. M a y »820.

ÄmorMal l0 t ls-Lo»t t . (H>
Von dem Bezirksgerichte Mwkendorf wird über Ansuchen der 9ippolenla verwil«

tobten Pcterltn, als Vormünderin der minderjährigen 3illenka Scharz, nun verehelichten
Mendard, einversiändlich mit demMnvormmld derselben, Flor lan Sporn , vulgo Ier«
natsch von Minkcndorf, besannt gemacht: daß aUe jene, welche ouf den angeblich i n
Verlust gerachenen zu Gunsten der ANenfa 5charz, sub Dato ?, Apr i l i 8 , 5 zw,,ch«n
^eterl in seel., als Vormund der gedachten Allenka Scharz, und dem Peter Lukna von
Ieranou geschlossenen, und am 14. März z8l6 auf die der Herrschaft Mtnkendors snb
Nrb. Nro. 358 zinsbaren Halden Hübe inlabulirten Vergleich pr. zzo fi. 7 »)» t«.
chochzeitkleidur.g und Bettzeug, aus was immer fü r einem Nechtsgrunde einen Anspruch
zu machen vermeinen, selben binnen ein J a h r , sechs Wochen und drey Tagen vor die-
^ " G e r t c h t e ^ ^ ^ geltend machen soUen, als im «idr^aen nach Verlauf dies« ge»
. - 5 " ? ^ N vbgedachter Vergleich in Hinsicht des daeHuf beiinUichen Intabula»
Nons-^ertisskats von ,H. März l s i ß auf ferneres «inlangen der B m j l t N t t ohne »<i>
t « s w r n u l l , nichtig und kraftlos crf lätt werden würde.

Mlnkendorf^en 22..November-Iöi9>

Von dem Bezir«sgerickte der Herrschaft Thurn bey EaUklisieln im Neustittfee
«retse wird hiermn bikannt gemacht: .Es sey auf Anjuchen des ^.errn Franz 2«y«
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h t t t n b.liH<enb<sg, <n b^e «ekutive Versteigerung des dttn Johann, Sabar ge?,srsg<n,
d^m Gute Sckwarzenbach unterMnigen ^ zu Gritsch im Pfarr .V ikar la te Primskaui
gelegenen/ sammt Woh? »und Wirtbjchafts^ebäl'.den auf 923 ff. ^o kr. ger><btlich qe<
schätzten Dominikal- Hofe Gritsch, wege», durch Urtheil von ?. September und inta-
b u i r t den »5 November i3»s zuerkannt.cn. »7s fl^ — ui,d Nebsnyerdindlichseilen ge«
wil l iget worden.

Zu diesem Ende «erden drey Verstesgerungstagfatzungen, und zwiw dle< ersie auf
den 2 l . I u n y , die zweyte anf den 2 ! . I u l y und oie dritte auf den 2,^. 9lldq«ff l . F .
i m Orte Gritsch jederzeit, um 9 Uht früh mi r dem Beysalze angeordnet, daß, wenn
gedachter Domwikal Hof bey der ersten oder zweyten- Versteigerung nicht- über, oder
wenigstens um den SchatzunZswerch au V ^ n n gebracht werden ly 'u i te, derselbe dcy
d<r drUttn auch. unier dem Schälzrmgswertbe hindanngegelxn. werden würde». ^

Die auf dieser Realität haftende,» Lasten und Gie.bkel.ten, so wie auch, die sizlta»
tlHnsbedlngnlsse können tägllch in dies« Kanzler eingeseken. we.»:de.tl̂

Bez. Gericht. Thurn. bey, Galle>ist«w den 6. Imn> »820». ^ ^

P e k a. n n< tc »«: a ch u n. g. (3.^
I n der Gradij<ha Vorstadt. N r^ 3̂  werden den; l g . I u n y l. I .Vormi t tags vvn 9 —

l H , Nachmittags von 3. — 6. Uh»^ Mnnus^lleidu^g und Mannswäscke, dann Hauswä«
lche u,»d Bettzeug nebst, einigen.Hans«nrick.wugMücken,. Wageu, Pferdzeuge und Bü.>
ck«r aeaen sogleich daare Bezahlung veräußerte ^

. Von demi Bez^ks^mchte. Hödluß wird h^emit bekannt, gtmacht^ Es, feh KüssAnsuche»;
H»5 A l l l Stare in i lmu. Exeeutions.sache Z, gegen, den B a / t ^ l m 5 O l l « r , wtg«zz aus «in nicht̂
zusslhaltenen. gerichttjchen V t l g e.ich> sHu.ldlgin 2HZ fi,,, dann Zmsen, und EitMlenztotzen,,^«
öffentliche Ftllbllthung der im Dorfe Obcr 2. P^rnnsck unter Haus Z M . ' i , llege^den, d «
Grundobrigfeit Görtfchach unttr U^ba/s Nlvo, »o» ^i<n,Karen, un^auf? ! M fi 7 ks,,gtp-
lichllick abgeschätzt«, Vlerll!,^H.i,ufrech<öhu^ im. Wê ze der Eitcul<on t>l» üign worden,.

D« nMi hiezy Z, Termine, und zwar für d?n «ri^e^ der 26. May?, für ren ziviyten dee
2l7<)unyun^ tür̂  den dritttn der 2^..)uly. d. ^..middenu Beyfttz/ bestimm: morden , daß^
wenn diese Viertel»HubrealitHt webel bey, dem erstM. noch zweyten T^i-lm^e um die Schä»
tzung «d,r ha.iMer an Mann gebracht wer^n-könnte, sie bey dem.dritten,auch unter der Ech<j^
tzung er lauf t lvVrben ivurde.

Die >!tzit<»ti»5 wird jedesmahl Vormittags» von 9, bis" »> Uhr im Orte der btzeiHntlen,
R^a-lllät vor ßch gehen; wozu Kauss-stig^e überh^ups,, und b/sonber5 die grundhuchtich n».-
»lr t t ldl ln Gläubiger zur Mlttizjtirung zu «rschfinu» hiedusch. vmgZladen wndei,,.

IiHbnlg Äp 6. Apr i l »K20,
A n m e r t u.n g. B<y.< d«r ttst,n Vtvsteigerung b<U- sich kein Kävfee
' ' ' >' -^'^ ^ ^ ' ^ ^ siechte? Oberfe<d<r^Wt:n (2))
die ^ M t M zu 36 ff.., ist im Hause Nso. 2»4 in der Herrngasse ,u hah^i .

.̂1 ^„ ,... ^e. y r e 0 p 0 i d, E g e r ^
V»b«l'««<l^ Hlich.^rucker, »ohn^aft in der Gp.ilalqasse Nro. 307, hal ŝ  ebtn die H r e U

A l l K O a , unb »st, sy wi»«»«ch bfyden Herren Buchhändlern Wilhelm Hlinrich K«rp
und Georg ^ick: zu haben:

S ch e m â  ti i s m u s
tz < 5 L a i b a ch er G 0 u v e r n< m e n t s - G c b i e t h s ><
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